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ATLANTIK. Ein Video, das für große AufregungEEiinn VViiddeeoo,, ddaass ffüürr ggrrooßßee AAuuffrreegguunngg
sorgt, wird im Internet gerade fleißig angeklicktssoorrggtt,, wwiirrdd iimm IInntteerrnneett ggeerraaddee flfleeiißßiigg aannggeekklliicckktt
und weitergeschickt. Es zeigt einen riesigen Hai,uunndd wweeiitteerrggeesscchhiicckktt.. EEss zzeeiiggtt eeiinneenn rriieessiiggeenn HHaaii,,
der ein Kreuzfahrtschiff umkreist – und damit denddeerr eeiinn KKrreeuuzzffaahhrrttsscchhiiffff uummkkrreeiisstt –– uunndd ddaammiitt ddeenn
Menschen auf dem Schiff einen großen SchreckenMMeennsscchheenn aauuff ddeemm SScchhiiffff eeiinneenn ggrrooßßeenn SScchhrreecckkeenn
einjagt. In den sozialen Netzwerken wird geradeeeiinnjjaaggtt.. IInn ddeenn ssoozziiaalleenn NNeettzzwweerrkkeenn wwiirrdd ggeerraaddee
diskutiert, welche Haiart das gewesen sein könnte.ddiisskkuuttiieerrtt,, wweellcchhee HHaaiiaarrtt ddaass ggeewweesseenn sseeiinn kköönnnnttee..
Viele tippen aufVViieellee ttiippppeenn aauuff
einen Riesenhai, dereeiinneenn RRiieesseennhhaaii,, ddeerr
eine Länge von biseeiinnee LLäännggee vvoonn bbiiss
zu zehn Metern er­zzuu zzeehhnn MMeetteerrnn eerr­­
reichen kann.rreeiicchheenn kkaannnn..

ÖSTERREICH. Seit letz­SSeeiitt lleettzz­­
ter Woche ist es fix: Auchtteerr WWoocchhee iisstt eess fifixx:: AAuucchh
für 12­ bis 15­Jährige wirdffüürr 1122­­ bbiiss 1155­­JJäähhrriiggee wwiirrdd
es in Österreich die Mög­eess iinn ÖÖsstteerrrreeiicchh ddiiee MMöögg­­
lichkeit geben, sich gegenlliicchhkkeeiitt ggeebbeenn,, ssiicchh ggeeggeenn
Covid­19 impfen zu lassen.CCoovviidd­­1199 iimmppffeenn zzuu llaasssseenn..
Bisher durften das nurBBiisshheerr dduurrfftteenn ddaass nnuurr
Menschen über 16 Jahre.MMeennsscchheenn üübbeerr 1166 JJaahhrree..
Sowohl die Impffachleu­SSoowwoohhll ddiiee IImmppffffaacchhlleeuu­­
te von der Europäischenttee vvoonn ddeerr EEuurrooppääiisscchheenn
ArzneimittelbehördeAArrzznneeiimmiitttteellbbeehhöörrddee
(abgekürzt: EMA) als auch((aabbggeekküürrzztt:: EEMMAA)) aallss aauucchh
österreichische Impfexper­öösstteerrrreeiicchhiisscchhee IImmppffeexxppeerr­­

Familien in China dürfen

in Zukunft d
rei Kinder

haben. W
arum diese

Entscheid
ung dort nicht

selbstver
ständlich

ist.

KATRIN FISCHER

Hast du Geschwis­
ter? Auchwenn
Brüder oder

Schwestern hin undwieder
lästig sein können – am
Ende verträgtman sich
doch und ist froh, einan­
der zu haben. Bei uns in
Österreich gibt es kleine
und große Familien. Bei
manchen spazieren zwei,
drei odermehr Geschwis­
ter ein und aus. Dennwie
viele Kinder eine Familie
bekommt, entscheidet bei
uns jeder selbst. In China
ist das anders. Dort durften
Eltern bisher höchstens
zwei Kinder bekommen.
Vor dem Jahr 2016war

DER RIESE AUS DEM MEER IMPFUNG AUCH
FÜR JUGENDLICHE

HHAALLLLOO!!

Eure Petra

Verpuppen, schlüpfen
und einen Abflug machen:
Wie aus einer kleinen
Raupe ein bunter Fal-
ter wird, erzählen wir
euch in unserer heutigen
Tiergeschichte. Unsere
Leserin Josefine (7) hat
nämlich gemeinsam mit
ihren Geschwistern ein
Projekt gestartet. Die
drei Kinder haben Raupen
bei der Verwandlung be-
gleitet – mit allem Drum
und Dran. Was sie dabei
gelernt haben, lest ihr
auf den Seiten 6/7.
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Die Kleine Kinderzeitung entstehtmit
Unterstützung des Vereins Kinderbüro –
Die Lobby fürMenschen bis 14

Die inhaltliche
Verantwortung
liegt bei der
Kleinen Zeitung
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aaus aller Weltaaaaaus aller Welt

es sogar nur erlaubt, ein
Kind zu haben. Diese
Einschränkungen haben
sich jetzt wieder geändert:
In Zukunft sind in China
nun drei Kinder pro Familie
möglich.

STRENGE KONTROLLE
Vormehr als 40 Jah­
renwurde in China ein
Gesetz eingeführt, das
Familien verbot, mehr als
ein Kind zu haben. Diese
Regel wurde auch als
Ein-Kind-Politik bezeich­
net. Damit wollten die
Politiker verhindern, dass
die Bevölkerung zu stark
wächst und es dadurch zu

Über die Ein­Kind­Politik
wurde viel gestritten.
Viele Menschen waren
sich uneinig, ob man
mit dieser Regel die
Leute in China nicht
zu sehr einschränke.
Schließlich nimmt

man ihnen viel Freiheit
weg. Eine Folge dieser
Politik ist auch, dass
in China jetzt sehr viel
mehr Männer als Frauen
leben. Burschen sind
in China nämlich mehr
wert als Mädchen. Viele
Menschen wollten des­
halb lieber einen Sohn
statt eine Tochter.

Söhne und
Töchter
h
ChinChin
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ÖSTERREICH. Bei uns werden Katzen undBBeeii uunnss wweerrddeenn KKaattzzeenn uunndd
Hunde immer dicker. Hier ein Kauknochen, daHHuunnddee iimmmmeerr ddiicckkeerr.. HHiieerr eeiinn KKaauukknnoocchheenn,, ddaa
eine Scheibe Salami: Doch zu viele gut gemeinteeeiinnee SScchheeiibbee SSaallaammii:: DDoocchh zzuu vviieellee gguutt ggeemmeeiinnttee
Leckerlis können bei Hunden und Katzen großenLLeecckkeerrlliiss kköönnnneenn bbeeii HHuunnddeenn uunndd KKaattzzeenn ggrrooßßeenn
Schaden anrichten. Schon ein paar DekagrammSScchhaaddeenn aannrriicchhtteenn.. SScchhoonn eeiinn ppaaaarr DDeekkaaggrraammmm
zu viel können bei den Tieren zu Erkrankungenzzuu vviieell kköönnnneenn bbeeii ddeenn TTiieerreenn zzuu EErrkkrraannkkuunnggeenn
an Herz oder Ge-aann HHeerrzz ooddeerr GGee--
lenken führen. Vorlleennkkeenn ffüühhrreenn.. VVoorr
diesem Problemddiieesseemm PPrroobblleemm
warnen die Tier-wwaarrnneenn ddiiee TTiieerr--
schutz-Ombuds-sscchhuuttzz--OOmmbbuuddss--
stelle Wien undsstteellllee WWiieenn uunndd
die Wiener Tier-ddiiee WWiieenneerr TTiieerr--
ärztekammer.äärrzztteekkaammmmeerr..

ten sind der Meinung, dasstteenn ssiinndd ddeerr MMeeiinnuunngg,, ddaassss
der Impfstoff der Firmaddeerr IImmppffssttooffff ddeerr FFiirrmmaa
Biontech/Pfizer (sprich:BBiioonntteecchh//PPfifizzeerr ((sspprriicchh::
baionntek/faisa) gut wirktbbaaiioonnnntteekk//ffaaiissaa)) gguutt wwiirrkktt
und nicht gefährlich ist füruunndd nniicchhtt ggeeffäähhrrlliicchh iisstt ffüürr
Jugendliche. Eine ver-JJuuggeennddlliicchhee.. EEiinnee vveerr--
pflichtende Teilnahme gibtppflfliicchhtteennddee TTeeiillnnaahhmmee ggiibbtt
es aber nicht. Die Impfungeess aabbeerr nniicchhtt.. DDiiee IImmppffuunngg
soll freiwillig bleiben.ssoollll ffrreeiiwwiilllliigg bblleeiibbeenn..

ZU VIELE LECKERLIS

Hier erklären wir dir
Wörter und Namen, die
du in den letzten Tagen
öfter gehört hast.

der Wocheder Woche

DieDie

Neues 33

KLIMA-URTEIL. DamitDamit
ist gemeint, dass dieist gemeint, dass die
australische Regierungaustralische Regierung
in Zukunft dafür ver-in Zukunft dafür ver-
antwortlich sein wird,antwortlich sein wird,
Jugendliche vor Klima-Jugendliche vor Klima-
schäden zu bewahren.schäden zu bewahren.
Acht Jugendliche habenAcht Jugendliche haben
diese Entscheidung vordiese Entscheidung vor
Gericht eingeklagt undGericht eingeklagt und
gewonnen.gewonnen.

ZIKADEN. Das sindDas sind
Insekten, die gerade imInsekten, die gerade im
Osten der USA anzu-Osten der USA anzu-
treffen sind. Milliardentreffen sind. Milliarden
dieser Insekten kriechendieser Insekten kriechen
aus der Erde, um sichaus der Erde, um sich
zu vermehren. Schädenzu vermehren. Schäden
richten sie zwar kaumrichten sie zwar kaum
an, aber sie sind unfass-an, aber sie sind unfass-
bar nervig, weil sie sobar nervig, weil sie so
laut sind.laut sind.

einer Hungersnot kommt.
Nur am Land durften
Familien zwei Kinder
haben.Wer sich nicht an
die Ein-Kind-Politik hielt,
musste hohe Geldstrafen
zahlen. 2016wurde dieses
Gesetz gelockert. Paare in
China durften seither zwei
Kinder bekommen.

KLEINE LOCKERUNG
Kürzlich haben die Politiker
in China alleMenschen in

nasnas

ihrem Land gezählt. Das
Ergebnis war: In China
werden immerweniger
Kinder geboren. Gleich-
zeitig leben viele ältere
Menschen in dem
Land. Umdas zu
ändern, soll es nun
erlaubt sein, bis zu
drei Kinder zu bekom-
men. Zuwelchem
Zeitpunkt dieses neue
Gesetz in Kraft tritt, ist
aber noch unklar.

Ein-Kind-Politik: LangeZeit erlaubtendie Politikerin China nurein Kind pro
Familie
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44 Wissen

TTTeiiilll eines echten

Weltrekords seiiin???

Das haben die Kinder

der Volksschule

Gratkorn geschafft.

Wir haben sie in

ihrem „Rekord-Wald“

besucht.

BARBARA JAUK

Die längste Papier­baumkette der Welt
besteht aus mehr

als 18.000 einzelnen
Bäumen und hängt in
Gratkorn. Maximilian (9),
Isabella (9), Adrian (9)
und Carmen (9) haben
wie Tausende andere
Kinder und Erwachsene
dabei geholfen, dass
dieser Weltrekord ge­
schafft wurde. Dafür hieß
es fleißig Papierbäume
ausschneiden und be­
malen. „Ich habe sie
mit Glitzer und Streusel
verziert“, erzählt Maxi­
milian stolz, während
wir in den Papier­Wald
schauen. Ganz schön
beeindruckend!

Dem Rekord-Wald aus
Papier folgt ein echteeer
Wald, den die Kindeeersetzen dürfennn

Guinness World Records
ImGuinness

buch, eng
lisch „Gui

nnessWorld

Records“
(sprich: g

innesswö
rld rekord

s), sind

die tollste
n Rekorde

weltweit
niederges

chrie­

ben. Es er
scheint jä

hrlich neu
und ist da

s best­

verkaufte
Jahrbuch

überhaup
t. Zumersten

Malwurde
es 1955 h

erausgeg
eben. Täg

lich

werden ru
nd 100Rekorde b

ei denMachern

des Buch
es angem

eldet.Mitarbeiter
überprü­

fen, ob de
r Rekord a

uchwirkl
ich einer i

st.

NN N
ad

ja
Fu
ch

s
(6
))),
Fo
to
lia
,A

do
be

St
oc

k
(3
)

GEMEINSCHAFT
Die Idee zumWeltrekord

hatte der Lehrer der vier,

Patrick Treml (31). Seine

Schüler hatten von Welt­

rekorden geschwärmt

und weil während der Co­

ronakrise wenig gemein­

sam gemacht werden

konnte, entstand diese

Idee. „Wir wollten etwas

Positives machen in die­

ser Zeit, wo es viel Nega­

tives gibt“, erzählt er. Alle,

die mitmachen wollten,

konnten zu Hause die

Papierbäume gestalten

und mit der Post in die

Schule schicken. Und das

taten viele. „Besonders

gut gefallen hat mir, dass

ganz viele verschiedene

Länder teilgenom­

WaldWald derderd d
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Gut zu wissen!Papier wird aus Bäumen oder anderen Teilen
von Pflanzen gemacht. Bei uns wird haupt-
sächlich Holz von einigen Laub- und Nadel-

bäumen verwendet, die besonders geeignete
Fasern haben, zum Beispiel Fichten, Kiefern,Tannen, Birken oder Buchen. Oft werden

Baumstämme verwendet, die zu dünn sind, um
zu Brettern geschnitten zu werden. Auch aus
Sägespänen, die beim Schneiden abfallen und
übrig bleiben, kann Papier gemacht werden.

men haben und dass
wir mit diesen anderen
Ländern eine Gemein-
schaft gemacht haben“,
sagt Carmen. Sogar aus
Australien wurden Papier-
bäume geliefert. Mit
einer Schule dort gibt es
seither eine Brieffreund-
schaft.

WELTREKORD-WALD
Den Weltrekord haben
die Gratkorner schon fix
geschafft. Ob der Rekord
auch ins Guinnessbuch
der Rekorde, das Welt-
rekordbuch, eingetragen
wird, ist noch offen.
Nicht alle Rekorde landen
nämlich im Buch. Und
weiter? „Ich freue mich
darüber, dass sehr viele
Bäume gepflanzt werden.

Das ist besonders gut
für die Umwelt“, verrät
Adrian. Im kommenden
Herbst wird nämlich
in Gratkorn ein „Welt-
rekord-Wald“ aus echten
Bäumen gepflanzt: je 50
eingesendeten Papier-
bäumen ein Baum. Schon
jetzt sind die vier deshalb
sehr aufgeregt. „Bäume
sind wichtig, damit wir
eine gute, saubere Luft
haben“, weiß Isabella. Sie
hat auch schon einmal
einen Baum gepflanzt,
wie sie stolz verrät. Etwa
360 Bäume werden es immm
Herbst im „Weltrekord-
Wald“ sein. Zum Glück
gibt es Unterstützung,
denn alle Kinder der
Volksschule dürfen dabei
mithelfen.

Wissen 55

men haben und dass

RekordeRekorde Patrick Treml und seine Schüler

stehen vor dem „Weltrekord-Wald“

aus Papierbäumen. Mehr als 18.000
Papierbäume wurden aufgehängt

und aneinandergereiht

Geschafft: Isabella,Carmen, Maximilianund Adrian (von links)haben am Weltrekordmitgearbeitet
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66 Tiere

Von der Raupe
zum

Von der Raupe
zum

Schme
tterlin

g:
Schme

tterlin
g:

Im
Innenraumder Puppe verän-

dert sich die Raupe.
Ihr Körper bildet sich
um, bis der Falterfertig ist.

Sind
die Flügeleinmal aufge-pumpt, ist derfertige Schmetter-ling bereit zumAbflug.

Lu pen.

Meister der VMeister der Veerrwwaannddlluunngg

Von
nac
Ant
Ag
un
(7
D

wa
Fressen,

achsen, sich

mehrmals häuten:

Sobald die Rau
pe groß

genug ist, hört
sie auf zu

fressen und be
ginnt mit der

Verpuppung. S
ie macht

sich also für ih
re Ver-

wandlung

bereit.

wa
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s

1

2

3
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Tiere 77

Ich bin Oliver (10) und das istcchh bbiinn OOlliivveerr ((1100)) uunndd ddaass iisstt
Anja, meine 6-jährige DeutscheAAnnjjaa,, mmeeiinnee 66--jjäähhrriiggee DDeeuuttsscchhee

Schäferhündin. Ich mache sehrSScchhääffeerrhhüünnddiinn.. IIcchh mmaacchhee sseehhrr
gerne mit ihr, meinen Eltern undggeerrnnee mmiitt iihhrr,, mmeeiinneenn EElltteerrnn uunndd
Großeltern lange Spaziergänge undGGrrooßßeelltteerrnn llaannggee SSppaazziieerrggäännggee uunndd
Wanderungen. Anja mag es totalWWaannddeerruunnggeenn.. AAnnjjaa mmaagg eess ttoottaall
gerne, wenn ich mit ihr im Gartenggeerrnnee,, wweennnn iicchh mmiitt iihhrr iimm GGaarrtteenn
spiele und tobe. Aber am liebstenssppiieellee uunndd ttoobbee.. AAbbeerr aamm lliieebbsstteenn
mag sie es, wenn ich ihr Leckerlismmaagg ssiiee eess,, wweennnn iicchh iihhrr LLeecckkeerrlliiss
zustecke. Mit ihr wird mir nie lang-zzuusstteecckkee.. MMiitt iihhrr wwiirrdd mmiirr nniiee llaanngg--
weilig. Sie ist meine beste Freundinwweeiilliigg.. SSiiee iisstt mmeeiinnee bbeessttee FFrreeuunnddiinn
und ich habe sie sehr lieb.uunndd iicchh hhaabbee ssiiee sseehhrr lliieebb..

Darf ich
vorstellen,
das ist ...

AnjaA j

A
do

be
St
oc

k
(3
),
pr
iv
at

(4
)

Möchtest du uns auch von

deinem Haustier erz
ählen?

Was magst du an ihm

besonders?
Und welche

lustigen Eigenarten hat es?

Schick die Beschreibun
g

und ein Foto von dir und

deinem Tier bitte an:

Kleine Kinderzeitun
g,

Postfach 22, 8011 Gra
z.

Oder per E-M
ail an kinder-

zeitung@kleinezeitun
g.at.

Bitte schreib auch den Namen und die

Telefonnum
mer deiner Elt

ern dazu.

Unsere Leserin Josefine (7) hat mit ihren Geschwisternkleine Raupen beim Großwerden begleitet.
KATRIN FISCHER

Sie flattern durch Gärten
und über Wiesen, setzen
sich auf Blumen und

erfreuen unser Auge: Schmet-
terlinge, die mit ihren bunten
Farben um die Wette strahlen.
Es gibt sogar Kinderbücher,
die sich mit diesen ganz
besonderen Insekten be-
schäftigen. „Die kleine Raupe
Nimmersatt“ von Eric Carle
zum Beispiel. Ein Buch, das
Josefine (7) und ihre kleine
Schwester Agnes begeistert.
Fast jeden Abend darf Josefi-
ne ihrer Schwester vor dem
Einschlafen daraus vorlesen.
Doch damit nicht genug: „Uns
hat interessiert, wie aus einer
Raupe ein Schmetterling wird.
Wir wollten nah dabei sein
und die sogenannte Metamor-
phose, also die Verwandlung,
miterleben“, erzählt Josefine.
Gesagt, getan: Ihre Eltern
bestellten Schmetterlings-
raupen im Internet. Das hat
gut geklappt: „Unsere kleinen
Raupen kamen gut und sicher
verpackt bei uns an.“

UNTER DER LUPE
ImWohnzimmer haben die
Kinder schließlich einen
sicheren Platz für ihr Projekt
gefunden: „So konnten wir
die Raupen immer gut beob-
achten.“ Die Raupen fraßen,
bis sie dick genug waren, und
haben sich dann verpuppt.
Dabei haben sie Seidenfäden
n ihrem Gehege gesponnen.
Dann robbten alle Raupen nach

oben und hängten sich in der
Form des Buchstabens „J“ von
der Decke ihres kleinen Plastik-
geheges. „Genau in der Woche,
als ich in der Schule den Buch-
staben J lernte“, sagt Josefine,
die sich über diesen Zufall
freut. Und dann kam der große
Tag: „Als ich von der Schule
nach Hause kam, flatterte
schon der erste Schmetterling
im Schmetterlingsgarten – das
war aufregend!“ Nachdem
der zweite Schmetterling
geschlüpft war, konnten die
Kinder genau beobachten, wie
er seine Flügel aufpumpte.
Bruder Anton hat den Schmet-
terlingsgarten schließlich
zum Fenster gestellt. „Durch
die Sonne werden die Flügel
schneller trocken!“, meinte er.
Im Garten haben die Kinder
Löwenzahn, Gänseblümchen
und einen Ast vom Apfelbaum
geholt. Vorsichtig hat Josefine
alles in den Schmetterlings-
garten gelegt. „Da konnten wir
sehen, wie die Schmetterlinge
sich auf die Blüten setzten,
ihre Rüssel ausrollten und den
Nektar tranken.“

ABSCHIED NEHMEN
Leider durften die Kinder ihre
Insekten nicht behalten. Jeder
von ihnen durfte zwei Schmet-
terlinge freilassen. „Meine
Schwester und ich sind den
Schmetterlingen sogar noch
nachgelaufen“, sagt Josefine
und freut sich über diesen
schönen Abschied.

K
s
g
d
a
b
h
D
in
D
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88 Sport

In Paris findet
gerade eines der
vier wichtigsten
Tennisturniere
der Welt statt:
die French Open
(sprich: frentsch

oupn). Was du über
dieses besondere
Sandplatz-Turnier
wissen musst.

MICHAELA KANATSCHNIG

AufAufA
gebageb

Dominic Thiem

liebt den roten
Sand, obwohl
ein Spiel auf

diesem Unter-
grund sehr

anstrengend ist

der rote SandDie French Open werden auf
roten Sandplätzen ausgetragen.
Damit sind sie das einzige Sand-
platzturnier der Grand-Slam-
Serie. Für die Spielerinnen
und Spieler bedeutet dieserBoden eine besondereHerausforderung, da das
Spiel auf einem Sandplatz
wesentlich langsamer ist

als beispielsweise auf Rasen
oder Hartplatzbelägen.

eshalb dauern die Spiele ins meistens länger als diebei anderen Grand-Slam-
ieren. Das verlangt selbstden Profis alles ab.

r
D

a

De
Paris

Spiele b
Turnier

DOMINIC THIEM
IST RAUS

Die schlechte Nachricht zuerst: Österreichs
Tennis-Star Dominic Thiem (27) spieltbei diesem Turnier nicht mehr mit. Der

Niederösterreicher ist nämlich bereits in der
ersten Runde ausgeschieden. Dabei liebt er
die Spiele in Paris besonders, da er auf Sand-plätzen am besten spielt.Bei den French Open stand Thiem bereits zwei-

mal im Endspiel und zweimal im Halbfinale. Die
Medien gaben Thiem sogar den Titel „Prinz von

Paris“ – hinter dem „König“ Rafael Nadal.
Für die Zukunft hat Thiem aber bereits einen

Plan: „Eine Mischung aus viel Training und auch
Spielen, damit ich wieder an meine Bestform
herankommen kann.“ Trotz dieser Niederlage

zählt Thiem nach wie vor zu den besten Tennis-
spielern der Welt: Der Österreicher ist derzeitdie Nummer 4 der Weltrangliste.

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



GEFLÜSTER

EIN NAME, DER
NICHT NEU IST
Die Sängerin Sa-
rah Lombardi (28)
und der Fußballer
Julian Büscher
(28) haben ge-
heiratet. Sarah
hat dafür wieder
ihren Mädchen-

namen angenommen. Und Julian den
Nachnamen von Sarah. Die beiden
heißen also ab sofort „Engels“ mit
Nachnamen.

DER ERSTE ZAHN
Die Musikerin
Katy Perry (36)
freut sich über
die Fortschritte
ihrer kleinen
Tochter Daisy.
„Sie krabbelt und
hat ihren ersten Zahn“, plauderte
die Sängerin vor Kurzem in einer
Radiosendung aus.

REKORD
Ariana Grandes
(27) Instagram-
Beitrag über ihre
Hochzeit bekam
mehr als 25,7 Millio-
nen „Gefällt mir“-An-
gaben. Somit ist dieser Beitrag der
beliebteste auf Instagram. Ariana
hat also wieder einmal einen Rekord
gebrochen.

GEFLÜSTER

Stars 99
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Mitmachen bringt Geld
Auch die Verlierer und Verliererinnen
gehen bei den French Open nicht

leer aus. Wer es zum Beispiel bis in
die erste Runde schafft, bekommt

immerhin noch 60.000 Euro. Natür-
lich muss man sich für eine Teilnah-
me an diesem besonderen Turnier
au h st einmal qualifizieren. Dem

er und der Siegerin winken
eweils 1,4 Millionen Euro.

DER BESTE?

Gewinnt der Spanier Rafael

Nadal (35) heuer das Turnier in

Paris? Zuzutrauen wäre es ihm,

schließlich hat er die French

Open bereits 13 Mal gewonnen!

Ihm zu Ehren wurde dort des-

halb sogar eine Statue aufge-

stellt. Nadals Statue aus Stahl

ist drei Meter hoch und fast fünf

Meter breit und zeigt ihn b i i

nem seiner typischen Sch

Nadal ist und bleibt der

Sandplatz-König, auch

wenn er bereits 35 Jahre

alt ist. Für einen Ten-

nisprofi ist das schon

recht alt. DemWelt-

ranglisten-Dritten ist
das egal.

TE?bei ei-
läge.

Ashleigh Barty (sprich:
äschli barti) (25) aus Aus-
tralien ist derzeit die beste
Tennisspielerin der Welt. Sie
oder die Polin Iga Swiatek

(20) könnten sich heuer den
Sieg holen. Die Zweite der

Weltrangliste hat das Turnier
hingegen bereits verlassen:
Die Japanerin Naomi Osaka

(23) beendete die French Open
nach ihrem ersten Sieg, da sie
unter einer Depression und

großen Ängsten leidet. Deshalb
wollte sie auch nicht mit den

Medien sprechen.

auch ers
Siege

je

W

DIE BESTE?

´
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MATHEMAGISCH

Trage die fehlenden Zahlen von 1 bis 9 so in die

Kästchen ein, dass jed
e Zahl nur ein

mal vorkommt

und die Rechenerge
bnisse stimmen!
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SUDOKU
Trage die Zahlen von 1 bis 6 so in

das Gitter ein, dass jede Zahl in

jeder Zeile, in jeder Spalte und in

jedem Block genau einmal vorkommt.

5

4

1

3

2
6

5
6

55

2
56

5 1
4

IST JA LOGISCH!
Julia, Kevin, Laura und Simon sind begeisterte Sportskanonen. Die Kinder sind unterschiedlich

alt und jedes hat eine andere Lieblingssportart. Findemithilfe der Hinweise und der Tabelle heraus,

wie alt jedes Kind ist undwelchen Sport es am liebstenmacht.
• Das achtjährige Kind liebt Klettern.

• Juliamagweder Reiten noch Laufen.
• Das jüngste Kind ist einMädchen.

• Das Kind, das am liebsten schwimmt, ist zwei Jahre älter als Laura.
• Das älteste Kindmag Reiten.

• Keines derMädchen hat Klettern als Lieblingssport.
• Kevin ist älter als Simon

Streiche in der Tabell ll

0 Rätsel

Simon.der Tabelle alle Begriffe durch, die nicht infrage kommen.
NAME ALTER

SPORTARTJulia

Kevin

Laura

Simon

7 8 9 10

7 8 9 10

7 8 9 10

7 8 9 10

Klettern, Laufen, Reiten, Schwimmen
Klettern, Laufen, Reiten, Schwimmen

Klettern, Laufen, Reiten, Schwimmen
Klettern, Laufen, Reiten, Schwimmen

A

2

6

B

F
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LÖSUNG:
Trage die Buchstaben der richtigen Antworten ein!1 2 3 4 5 6

2. Was istkeine Schlange?
R) BlindschleicheO) Kreuzotter
H) Ringelnatter

5. Wie lautetein anderes Wortfür Germteig?
D) Rührteig
E) Hefeteig
B) Mürbteig

3. In welchen Monatkann der FeiertagFronleichnam fallen?
T) Juni oder JuliI) April oder MaiE) Mai oder Juni

4. Der Uhrturm befindetsich auf dem ...
S) Pöstlingberg in LinzU) Mönchsberg in SalzburgZ) Schloßberg in Graz

6. Wer war dererfolgreichsteösterreichischeFormel-1-Fahrer?
N) Gerhard BergerF) Alexander WurzL) Niki Lauda

1. Auf welchemPlanetenbefindet sich derHubschrauber Ingenuity?A) Auf dem JupiterB) Auf dem MarsC) Auf der Venus

ea
qW s

Rätsel 1111
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NACHBAR-SUDOKUAuch bei dieser Sudoku-Art kommt
jede Zahl genau einmal pro Zeileund Spalte vor.Ein Strich zwischen zwei Kästchen zeigt,

dass sie Nachbarzahlen enthalten, wie
etwa 1|2 oder 3|2. Ist kein Strich
dazwischen, sind die Zahlen nicht
benachbart, wie bei 1 3 oder 4 2.

Merke:
| : Nachbarzahlen: keine Nachbarzahlen

2

WELCHES ...

... Puzzleteil vervollständigt

welchen Regenschirm?

5

1

3

4

C

D

E
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Auf dieser Seite
hat deine Meinung
Platz. Schreib uns,

was du über die Kleine
Kinderzeitung denkst

oder was du in einer der
nächsten Ausgaben lesen

möchtest. Oder schick
uns deine Zeichnung.

Unsere Adresse:
Kleine Zeitung,

Postfach 22, 8011 Graz

E-Mail: kinderzeitung
@kleinezeitung.at

Am25.Mai ist neben unseremGrund ein schö-
nesWaldstück abgeholzt worden.Meine Ge-
schwister, Nachbarn und ich, also insgesamt eine
große Kindergruppe, sind gegen das Holzfällen.
ZumGlück gab es einen netten Baggerfahrer. Er
hat uns geholfen, ein paar Bäume zu retten.Wir
sehen so viele Kräne und Baustellen in der Stadt.
Warummuss so viel gebautwerden?

Rita (9)

Gibt es etwas,
worüber du reden
willst? Schreib uns!

Jetzt rede ich

Simon (7) hat einen Tyrannosaurus rexgezeichnet, der gerade einen Flugsaurierverspeisen möchte. Simon ist ein großerFan von Dinosauriern und Meerestieren, wiees der Megalodon war.

Lust auf eine abenteuerlicheLust auf eine abenteuerliche
Expedition? Im brandneuen SpielExpedition? Im brandneuen Spiel
„New Pokémon Snap“ erforschst„New Pokémon Snap“ erforschst
du ein mysteriöses Phänomen,du ein mysteriöses Phänomen,
das Pflanzen und Pokémon zumdas Pflanzen und Pokémon zum
Leuchten bringt. Um das Ge-Leuchten bringt. Um das Ge-
heimnis zu lüften, musst du vonheimnis zu lüften, musst du von
Insel zu Insel reisen und Poké-Insel zu Insel reisen und Poké-
mon fotografieren.mon fotografieren.

Wir verlosen 3 x das Spiel „NewWir verlosen 3 x das Spiel „New
Pokémon Snap“ von Nintendo fürPokémon Snap“ von Nintendo für
die Konsole Nintendo Switch.die Konsole Nintendo Switch.

So kannst du gewinnen: MachSo kannst du gewinnen: Mach
mit beim Malwettbewerb undmit beim Malwettbewerb und
zeichne dein Lieblings-Pokémon!zeichne dein Lieblings-Pokémon!

Schick dein Bild an kinderzeitungSchick dein Bild an kinderzeitung
@kleinezeitung.at. Kennwort:@kleinezeitung.at. Kennwort:
Pokémon. Gib bitte auch diePokémon. Gib bitte auch die
Adresse und TelefonnummerAdresse und Telefonnummer
deiner Eltern an. Unter allendeiner Eltern an. Unter allen
richtigen Einsendungen werdenrichtigen Einsendungen werden
die Gewinner gezogen.die Gewinner gezogen.

Einsendeschluss: Fr., 11. 6. 2021Einsendeschluss: Fr., 11. 6. 2021

GEWINNSPIEL

Ich bin ja immer wieder erstaunt,
was sich die Menschen so einfalle
lassen. Im australischen Bundesstaat

Queensland (sprich: kwihnsländ) darf man
zum Beispiel Smileys (sprich: smailis)
fs Autokennzeichen schreiben lassen.
Neben Buchstaben und Zahlen lacht
also bei einigen ein gelbes Grinsege-
sicht vom Auto. Es gibt nur eine Aus-
nahme: Der grinsende Hundehaufen
mit Augen ist verboten.

1212 Briefe

en
taat

Queensla
sich z
au
N
a

Wuff!
Eure Paula

Paulas Tagebuch

Für die Teilnahme ist das Einverständnis des
gesetzlichen Vertreters notwendig.
Teilnahmeberechtigt sind alle Abonnenten und
Testleser der Kleinen Kinderzeitung. Keine
Barablöse. Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Datenschutzinformation unter
kleinezeitung.at/kinderzeitung.

chnappschuss!

Lara hat zum
Muttertag unsere

Bastelanleitung

ausprobiert.
Aber sieh selbst!

S
L
M
B
a
A
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EineMischung aus Hase und Igel. Das ist Hasel,
die Hauptfigur in demKinderbuch „Hasel, der
Held“. „Meine Großtante hatmich gefragt, ob

ichmit ihr ein Buchmachenmöchte“, erzählt Larissa
(16). Gemeinsammit Cousine Hanna (17) (sie hat die
Zeichnungen gemacht) wurde dann getüftelt und
eine Idee entwickelt. Das Buch sollte nämlich ein Buch
für Schmetterlingskinder sein. Schmetterlingskinder
haben von Geburt an eine seltene Hautkrankheit. Ihre
Haut ist sehr empfindlich undwird bei der geringsten
Berührung verletzt. Sie bekommt besonders schnell
Blasen. Oft haben die Betroffenen offene und sehr
schmerzhafteWunden. Das ist
auch der Grund, warumHasel im
Buch zumEinsatz kommt. Hasel
sieht eigentlich auswie ein Hase.
Aber sein ganzer Rücken ist voller
Stacheln, wie bei einem Igel.

HELD
Eines Tages kommtHasel
in ein Dorf, in dem viele Tiere
wohnen. „Alle schauen ihn ko-
misch an, weil er so anders ist“, verrät
Larissa. Doch dann passiert ein Unglück,
und Hasel wird zumgroßen Helden. „Die Geschichte
soll SchmetterlingskindernMutmachen“, sagt Laris-
sa. Denn auch siewerdenwegen ihrer Krankheit oft
anders behandelt oder ausgeschlossen.
Die Zusammenarbeitmit Cousine Hanna und Groß-
tante Ingrid Schuster hat Larissa sehr gefallen. Die
16 Jäh ige kann sich vorstellen, nochmehr solche

Projekte zumachen. „Aber nur, wenn es
die Zeit zulässt“, ergänzt Larissa. Denn die
Grazer Schülerin trainiert neben der Schule
16 Stunden in derWoche Sportakrobatik.
Damit hat sie noch Großes vor.

HelfenHelfen mit einemmit einem BuchBuch

Aus meinemmm Leben

Das Buch von Larissa und Hanna über einen Hasen mit Igelstacheln soll
Kindern mit einer seltenen Hautkrankheit Mut machen.

BARBARA JAUK

Kinder 1313
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16-Jährig

Im Buch erklärt Larissa,
warum sie gemeinsam mit
Hanna und ihrer Großtante

das Buch verfasst hat

Österreich
lf

Larissa (16) (links)
und ihre Cousine
Hanna (17) mit
ihrem ersten Kinder-
buch. Das Buch heißt
„Hasel, der Held“
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Theaterfans, aufgepasst: Bei der Sommerwerkstatt des „TaO! – Theater am
Ortweinplatz“ erlebst du spannende Abenteuer mit Ronja Räubertochter!

Thema: Auf Ronjas Spuren

Ronja wächst auf
einer Burg unter

lauter Räubern auf. Lus-
tig ist dort das Räuber-
leben. Doch noch viel
schöner ist es imWald!
Bei der Sommerthea-
ter-Werkstatt erkun-
dest du spielerisch den
räuberischen Mattis-

Bandenkämpfe,Naturgewalten,Freundschaft:Spannende
Geschichtenranken sich
um den
Räuberwald

Du schlüpfst gerne in andere Rollen?

Dann bist du in der TaO-Sommertheater-

Werkstatt genau richtig!

Wir verlosen einen PlatzWir verlosen einen Platz
in der Sommertheater-in der Sommertheater-
Werkstatt „Auf RonjasWerkstatt „Auf Ronjas
Spuren“ des „TaO! –Spuren“ des „TaO! –
Theater am Ortweinplatz“.Theater am Ortweinplatz“.

Wie stellst du dir das LebenWie stellst du dir das Leben
als Räubertochter vor?als Räubertochter vor?
Mach mit beim Kreativ-Mach mit beim Kreativ-
Wettbewerb und gestalteWettbewerb und gestalte
ein Bild, einen Comic, einein Bild, einen Comic, ein
Foto, ein Video ...Foto, ein Video ...
Deiner Fantasie sind keineDeiner Fantasie sind keine
Grenzen gesetzt!Grenzen gesetzt!

Schick deinen Beitrag anSchick deinen Beitrag an
kinderzeitung@kleine-kinderzeitung@kleine-
zeitung.at. Kennwort: Ronja.zeitung.at. Kennwort: Ronja.
Gib bitte auch die AdresseGib bitte auch die Adresse
und Telefonnummer deinerund Telefonnummer deiner
Eltern an. Der Gewinner/dieEltern an. Der Gewinner/die
Gewinnerinwird unter allenGewinnerinwird unter allen
Einsendungen gezogen.Einsendungen gezogen.

Einsendeschluss: 11. 6. 2021Einsendeschluss: 11. 6. 2021

DU KANNSTGEWINNEN! Auf Ronjas SpurenAuf Ronjas Spuren

Für die Teilnahme ist das Einverständnis
des gesetzlichen Vertreters notwendig.
Teilnahmeberechtigt sind alle Abonnenten
und Testleser der Kleinen Kinderzeitung.
Keine Barablöse. Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Datenschutzinformation unter
kleinezeitung.at/kinderzeitung.

Alter: ab 8 Jahren
Spieleranzahl: für 1 Spieler
Verlag: Kosmos

Water Power

1414 Spieletipp

Beschreibung:
Wie funktioniert eine Wasserpistole? Wie treibt man mit
Wasserkraft und Druckluft ein Fahrzeug an? Finde es heraus
mit dem Experimentierkasten von Kosmos! Du kannst zwei
verschiedene Auto- oder Bootsmodelle, eine Wasserpistole
und einen Rasensprinkler bauen. Dabei lernst du spannende
Dinge über Technik und bekommst tolle Spielzeuge für den
Sommer – denn alle Modelle machen garantiert nass!

www.kosmos.de

wald, wo viele Abenteuer
auf dich warten! Eine
Woche lang wird gespielt,
geprobt und eine Ge-
schichte rund um Ronja
erarbeitet. Du lernst das
Geschehen vor und hinter
den Kulissen kennen und
stehst zum Schluss selbst
im Rampenlicht!

Wann und wo:
Mo., 26. bis Fr., 30. 7. 2021,
jeweils 9–14 Uhr, TaO! –
Theater am Ortweinplatz,
Graz, für AnfängerInnen
und Fortgeschrittene von
8 bis 14 Jahren. Kosten:
205 Euro (ermäßigt 185),
Infos und Anmeldung:
www.tao-graz.at

Ta
O
(2
)
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Veranstaltungen
GRATIS INSMUSEUM
Schnapp dir deinen Papa und auf ins
Museum! Am Vatertag ist nämlich
der Eintritt frei für Kinder bis 18 Jahre
und ihre Papas, die gemeinsam ins
Johanneum kommen.
Aktionstag: So., 13. 6., Universalmuseum
Aktionstag: So., 13. 6., Universalmuseum
Joanneum Graz, www.museum-joanneum.at
Joanneum Graz, www.museum-joanneum.at

ANDIE TABLETS, FERTIG, LOS!
Du brauchst noch ein besonderes
Geschenk zum Vatertag?Wie wär’s mit
einem selbst designten Tablet- oder
Bücherständer für deinen Papa? Beim
Basteln und Gestalten kannst du deine
kreativen Ideen umsetzen.
Sa., 12. 6., 10–17 Uhr, ab 10 Jahren, CoSA –
Sa., 12. 6., 10–17 Uhr, ab 10 Jahren, CoSA –
Center of Science Activities, Graz, Anmeldung:
Center of Science Activities, Graz, Anmeldung:
www.cosagraz.at/buchenwww.cosagraz.at/buchen

GROSSE GÖTTERWINZIG KLEIN
Wie gruselig: Im Schloss EggenbergWWWiiieee gggrrruuussseeellliiiggg::: IIImmmSSSccchhhlllooossssss EEEggggggeeennnbbbeeerrrggg
gibt es ein schreckliches Ungeheuermitgggiiibbbttt eeesss eeeiiinnn sssccchhhrrreeeccckkkllliiiccchhheeesss UUUnnngggeeehhheeeuuueeerrr mmmiiittt
nachwachsenden Köpfen! Komm insnnnaaaccchhhwwwaaaccchhhssseeennndddeeennn KKKöööpppfffeeennn!!! KKKooommmmmm iiinnnsss
Münzkabinett und erkunde die sagen-MMMüüünnnzzzkkkaaabbbiiinnneeetttttt uuunnnddd eeerrrkkkuuunnndddeee dddiiieee sssaaagggeeennn---
hafteWelt von Göttern, Helden undhhhaaafffttteeeWWWeeelllttt vvvooonnn GGGööötttttteeerrrnnn,,, HHHeeellldddeeennn uuunnnddd
ihren unglaublichen Geschichten.iiihhhrrreeennn uuunnnggglllaaauuubbbllliiiccchhheeennn GGGeeesssccchhhiiiccchhhttteeennn...
„Mythen im Münzkabinett“: Sa., 12. 6.,
„Mythen im Münzkabinett“: Sa., 12. 6.,
15.30 Uhr, Schloss Eggenberg, Graz, Tel.
15.30 Uhr, Schloss Eggenberg, Graz, Tel.
(0316) 8017-9560, www.muenzkabinett.at
(0316) 8017-9560, www.muenzkabinett.at

ERFINDE EIN THEATERSTÜCK
Frau Geige kann viele lustige Sachen
machen. Doch eines Tages ... Hast du
eine Idee, wie die Geschichte weiter-
geht? Bei diesem Theaterstück kannst
du die Handlung selber erfinden und
mit deinen Ideen mitgestalten!
„MusicAct – Froschkonzert“: 10.–13. 6., 16 Uhr,
„MusicAct – Froschkonzert“: 10.–13. 6., 16 Uhr,FRida & freD, Graz, fridaundfred.atFRida & freD, Graz, fridaundfred.at

SING DEINEN SONG
Du wolltest schon immer einmal auf der Bühne
stehen und singen? Beim Kinderrechte-Songcontest
hast du die Gelegenheit dazu! Schreib und komponie-
re einen Song zum Thema Kinderrechte. Mitmachen
können junge Liedermacher aus der Steiermark im
Alter von 6 bis 21 Jahren, egal, ob als Solokünstler,
Band oder Chor. Vielleicht schaffst du es sogar bis ins
Finale, das am 19. November im Dom im
Berg in Graz stattfindet!
Kinderrechte-Songcon-Kinderrechte-Songcon-
test der Kinder- undtest der Kinder- und
JugendanwaltschaftJugendanwaltschaft
Steiermark, Anmeldung:Steiermark, Anmeldung:
www.kija.steiermark.atwww.kija.steiermark.at

mber im Dom im

Unser Tipp

Termine 1515
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Quiz: BREZEL

Ist ja logisch:
Julia: 9, Schwimmen
Kevin: 10, Reiten
Laura: 7, Laufen
Simon: 8, Klettern

Quiz: BREZEL

Welches:
1C, 2E, 3B, 4F, 5A, 6D

Mehr Tipps für

deine Freizeit:

Unter kinder
zeitung.

kleinezeitun
g.at findest d

u

Rezepte zum
Nachkochen

und

Anleitungen zum Basteln.

Kostenlos un
d jederzeit

abrufbar.

UNSEREUNSERE

WEBSITE!WEBSITE!

p

Bitte informiere dich vor dem
Besuch über die Covid-19-

Regeln am Veranstaltungsort.
Alle Infos dazu findest du auf
der jeweiligen Homepage.
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∞Diese Zeitung gehört∞
Die kleine Susi ist beim Arzt. Da sieht

sie etwas Seltsames in der Ecke. Sie

fragt den Arzt: „Was ist das Ding in der

Ecke?“ Der Arzt antwortet: „Das ist

ein Skelett. Das bleibt übrig, wenn ein

Mensch stirbt.“ Darauf antwortet die

kleine Susi: „Ach so! Dann kommt also

nur der Speck in den Himmel.“

Paul (9)
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Herrlich!Jetzt nochein paarBlümchen alsNachtisch.

Was ist die gefährlichste Jahreszeit? –

Der Sommer: Die Sonne sticht, die Salatköpfe

schießen, die Bäume schlagen aus und der

Rasen wird gesprengt.Milena (11)

Was ist 100 x 100 Meter groß

und man kann es essen? –

Eine Hektarine!
Simon (8)

Was ist 368 + 5784? –
Schwierig.
Jeremias (11)

Du kennst einen guten Witz?Dann schick ihn uns!Unsere Adresse: Kleine Zeitung,Postfach 22, 8011 Graz oder per E-Mailan kinderzeitung@kleinezeitung.at

Österreichische Post AG, PZ11Z038791 P, Kleine Zeitung GmbH u Co KG, 8010 Graz, Gadollaplatz 1

W tFamilie Mayer sitzt am Ti
det UrlaubspläIch
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Simon (11)
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